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+++ 10.02. SEKTIONSGRÜNDUNG SAAR +++

Die 4-Stunden-Liga ist nun auch im Saarland 

angekommen! Nach ersten Aktionen im 

vergangenen Jahr will die Sektion Saar ihre 

Aktivitäten weiterführen und ausbauen. Dazu 

suchen wir Mitstreiter:innen. Wenn du mit uns 

zusammen den 4-Stunden-Tag ins Saarland 

bringen möchtest, oder dich einfach nur 

austauschen oder vernetzen willst, dann melde 

dich gerne bei uns via E-Mail: 4-stunden-liga-

saar@riseup.net

Gründung der Sektion Saar – 10.02.22

mailto:4-stunden-liga-saar@riseup.net


Transpi und Statement an der Dauerkundgebung von Arbeitskammer und DGB:

Internationaler Frauenkampftag – 08.03.22



Flyer + Transpi
zum 8.März:

Internationaler Frauenkampftag – 08.03.22



Teilnahme mit Transpi und Flyer-Verteilung an linker Demo:

Internationaler Frauenkampftag – 08.03.22

https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/saarbruecken/saarbruecken-feministische-
demonstration-zum-internationalen-frauentag_aid-66981745

https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/saarbruecken/saarbruecken-feministische-demonstration-zum-internationalen-frauentag_aid-66981745


Teilnahme mit Transpi und Flyer-Verteilung an Fridays-Demo:

Klimastreik – 25.03.22

Die 4-Stunden-Liga 
Saar fordert den

4-STUNDEN-ARBEITSTAG 
FÜR EIN BESSERES KLIMA!

 Weniger Treibhausgas-Emissionen

 Weniger Bullshit- und Batshit-Jobs

 Mehr Zeit für Klimaschutz

 Bewusster Leben und Konsumieren

RADIKALE ARBEITSZEITVERKÜRZUNG 
MACHT‘S MÖGLICH!

Obwohl Lohnarbeit die Hauptquelle von
Treibhausgas-Emissionen in unseren
modernen Industrie- und Dienstleis-
tungsgesellschaften bildet, wird sie in
der Klimadebatte nicht berücksichtigt.
Zahlreiche Studien haben einen
direkten Zusammenhang zwischen
Arbeitszeit und Treibhausgas-Emissio-
nen nachgewiesen. Je mehr in einer
Gesellschaft pro Kopf gearbeitet wird,
desto höher ist ihr Ausstoß an
Treibhausgasen. Denn während der
Arbeitszeit erreichen die Güter-
produktion, der Stromverbrauch pro
Kopf sowie der Verbrauch von
Rohstoffen ihren Höhepunkt. Die
COVID-19-Pandemie hat uns gezeigt,
wie stark sich eine drastisch reduzierte
Wirtschaft auf den Ausstoß von Treib-
hausgasen auswirkt. Dieser Effekt muss
durch eine gezielte Verminderung der
gesellschaftlichen Arbeitszeit verstetigt
werden.

Auch indirekt hängen Arbeitszeit und
Treibhausgas-Emissionen zusammen,
da wir viele energieintensive Techno-
logien, Dienstleistungen und Tätig-
keiten nur brauchen, um unseren
stressigen Alltag halbwegs erträglich zu
machen. Durch die frei werdende Zeit
könnten wir z.B. öfter Fahrrad und
ÖPNV nutzen statt Auto oder Taxi,
Urlaub eher mit einer längeren Zugreise
statt mit dem Flugzeug machen oder
stressbedingte Konsumentscheidungen
durch bewussteren Konsum ersetzen.

Insgesamt würde eine radikale
Verkürzung der Normalarbeitszeit die
Möglichkeit einer gesellschaftlichen
Neuorganisation der Wirtschaft nach
sich ziehen, bei welcher auch die Frage
nach "systemrelevanter Tätigkeit" auf
die Tagesordnung rückt. Radikale
Arbeitszeitverkürzung bietet damit eine
Chance, Wirtschaft und Arbeitswelt
entlang sozialer und ökologischer
Koordinaten auszurichten. Bullshit- und
Batshit-Jobs werden damit infrage
gestellt.

Gleichzeitig kann die gewonnene freie
Zeit genutzt werden, um sich mit
Klimaschutz, ökologischem Wirt-
schaften und nachhaltigem Leben
auseinanderzusetzen und sich politisch
zu organisieren. Für den Kampf gegen
die größten Umweltverschmutzer-
:innen und ihre Fürsprecher:innen
brauchen wir freie Zeit!

Greta Thunberg hat sich offen für die
Zusammenarbeit mit Gewerkschaften
und einen Generalstreik zur Rettung
des Klimas ausgesprochen. Wir
schließen uns dieser Forderung an. Der
politische Streik, wie wir ihn heute
erleben, bleibt unvollständig, wenn er
nicht durch einen wirtschaftlichen
Streik ergänzt und wirkmächtig
gemacht wird.

Setzen wir den 4-Stunden-Arbeitstag
durch! Für uns und für die Rettung des
Klimas!

4-Stunden-Liga Saar

4-stunden-liga-saar@riseup.net



Teilnahme mit Transpi und Flyer-Verteilung an Fridays-Demo:

Klimastreik – 25.03.22



Brief an die Parteien:

Aktion sowie Antworten der 
Parteien unter:

https://4hour-league.org/landtagswahl-
saarland-2022/

Landtagswahlen im Saarland – 27.03.22  

https://4hour-league.org/landtagswahl-saarland-2022/


Propaganda-Material – April 22



Offenes Treffen – 14.04.22  



Gemeinsamer Konzertbesuch WAVING THE GUNS: 

4hl goes wtg – 28.04.22   

„Und alle wollen arbeiten 
gehen, das 

Bruttosozialprodukt 
steigern 

Und die Konjunktur läuft 
gut an 

Sauberkeit Sicherheit 
Ordnung 

Alles was ich will ist 
nichts mit euch zu tun 

haben .“



Plakat-Aktion 
zum 1.Mai:

Internationaler Kampftag der Arbeiterklasse – 01.05.22 



Flyer zum 
1.Mai:

Internationaler Kampftag der Arbeiterklasse – 01.05.22  

Wir fordern den 4-Stunden-Tag als

… tarifpolitische Forderung
Als tarifpolitische Forderung der Gewerk-schaften zielt der 4-Stunden-Tag auf eine Verbesserung der
Arbeitsbedingungen – auf mehr Zufriedenheit, mehr Gesundheit und mehr Beschäftigung bei weniger
Arbeit für die Einzelnen. Die Arbeitszeit-verkürzung bei vollem Lohnausgleich erlaubt mehr
Gleichberechtigung für unterschiedliche Lebenslagen. Alleiner-ziehende, die häufig nur in Teilzeit arbeiten
können, entgehen durch die ‚kurze Vollzeit‘ dem hohen Armutsrisiko, mit dem sich insbesondere Frauen
konfrontiert sehen. Der hohe Beschäf-tigungsstand durch den vollen Personal-ausgleich führt zu einer
massiven Stärkung der Beschäftigten; zu mehr Mitbestimmung und mehr Kontrolle von unten.

… gesellschaftliches Projekt
Als gesellschaftspolitisches Projekt ist der 4-Stunden-Tag eine zukunftsorientierte, solidarische und
bedürfnisorientierte Forderung, die sich der bedrängten Lebenslage einer Vielzahl von Menschen annimmt.
Gegen den Konkurrenz- und Leistungsdruck, gegen Armut und Schikanierung, ob im Betrieb, in der
Ausbildung oder beim Jobcenter, fordern wir eine radikale Arbeitszeitverkürzung, die auf eine
Umverteilung von Arbeit, Zeit
und Reichtum zielt und allen die Möglichkeit eines erfüllteren Lebens gibt – mit Zeit für Freunde, Familie,
Kultur und demokratische Teilhabe. Ohne Aussicht auf eine bessere Zukunft erstarken die Geister der
Vergangenheit, ob in rechten Parteien oder reaktionären Bewegungen.

… Metapher für das gute Leben
Als Metapher gibt die 4-Stunden-Forderung Anstoß, darüber nachzu-denken, wie wir leben möchten und
was uns davon abhält. Sie löst sich damit zugleich von der Fixierung auf Lohnarbeit, die uns in den Dienst
des Privateigentums stellt, zu ständiger Einsatzbereitschaft nötigt und zu Gehorsam verpflichtet. Indem wir
uns der Fremdverfügung über unsere Zeit entziehen, öffnet sich Raum für Kreativität und die Entwicklung
von Talenten, für die gemeinsame und demokratische Lebensgestaltung oder einfach dafür, die Zeit sinnlos
ver-streichen zu lassen. Damit weist die 4-Stunden-Forderung den Weg in einen wahrhaft menschlichen
Zustand, in dem Arbeit nicht mehr als die einzige Möglichkeit gesellschaftlicher Teilhabe erscheint, sondern
als Zwangszusammen-hang erkannt und verbannt wurde zugunsten eines erfüllten und tätigen Lebens.



Teilnahme mit Transpi und Flyer-Verteilung an DGB-Demo:

Internationaler Kampftag der Arbeiterklasse – 01.05.22  



Teilnahme mit Transpi und Flyer-Verteilung an DGB-Demo:

Internationaler Kampftag der Arbeiterklasse – 01.05.22  



Teilnahme mit Transpi an Warnstreiks Sozial- und Erziehungsdienste:

Solidarität mit dem SuE-Warnstreik – 12.05.22  



Teilnahme und Redebeitrag an Warnstreiks Sozial- und Erziehungsdienstes:

Solidarität mit dem SuE-Warnstreik – 12.05.22  

https://4hour-league.org/aktionen/solidaritaet-mit-
dem-sue-warnstreik/

https://4hour-league.org/aktionen/solidaritaet-mit-dem-sue-warnstreik/


Präsent-Treffen der Sektionen in Berlin – 03.06. / 05.06.22 



Flyer- und Plakat-Aktion: Kurze Vollzeit statt Stellenabbau!

https://4hour-league.org/flyeraktion-kurze-vollzeit-statt-stellenabbau/

Werkstor-Tour – 21.07. + 22.07.22  

https://4hour-league.org/flyeraktion-kurze-vollzeit-statt-stellenabbau/


Flyer- und Plakat-Aktion: Kurze Vollzeit statt Stellenabbau!

Werkstor-Tour bei Ford – 21.07.22  



Flyer- und Plakat-Aktion: Kurze Vollzeit statt Stellenabbau!

Werkstor-Tour bei Bosch und Schaeffler – 22.07.22 



Workshop und Teilnahme Antifa-Camp – 02.09. / 04.09.22  



Flyer- und Transpi-Aktion:

Pop-Up-Infostand am Fest For Future – 24.09.22  



Workshop Bildungs-Wochenende Linksjugend – 24.09.22 



Plakat-Aktion und Aufruf:

https://4hour-league.org/aktionen/tag-des-muessiggangs/

Tag des Müßiggangs – 31.10.22

Luther war nicht nur Antisemit, Frauenhasser und Sozialrassist, sondern 
auch fanatischer Arbeitsfetischist. Arbeit galt ihm als unausweichlicher 
Dienst an Gott, dem sich alle zu fügen hatten. Müßiggänger:innen, 
arme Bettler:innen und die „unehrliche“ Arbeit von Juden und Jüdinnen 
waren ihm ein Dorn im Auge. Seine Erwerbsethik lieferte das 
ideologische Fundament moderner Lohnsklaverei und markiert den 
Beginn einer spezifischen Kontinuitätslinie in der deutschen Geschichte, 
in deren Mittelpunkt ein besonderes, moralisch überhöhtes und 
geradezu reaktionäres Verständnis von Arbeit steht.
Die 4-Stunden-Liga Saar fordert: Stoppt den deutschen Arbeitsfetisch! 
Für mehr Muße – und weniger Arbeit!

https://4hour-league.org/aktionen/tag-des-muessiggangs/


Plakat-Aktion:

Tag des Müßiggangs – 31.10.22



Kundgebung / „Rally“:

Sozialproteste „Genug ist Genug“-Kundgebung – 12.11.22



Zubringer-Demo + Block an Gewerkschaftsdemo:

Demo mit „Genug ist Genug“ – 03.12.22

https://www.sr-
mediathek.de/index.php?seite=7&id=122120&startvid=1

https://www.sr-mediathek.de/index.php?seite=7&id=122120&startvid=1


Zubringer-Demo + Block an Gewerkschaftsdemo:

Demo mit „Genug ist Genug“ – 03.12.22



Präsentation und Workshop 
zu Gender and Class:

Vortrag an der Uni „Gender Studies“ – 07.12.22



Plätzchen-Backen zum Jahresabschluss 
22.12.22:

Plätzchen und Könige – 22.12.22 / 06.01.23

Die eiligen drei Arbeiter 
06.01.23:



Workshop im Rahmen des Moduls „Wirtschaft anders denken“ einer 
Fortbildungsreihe für Lehrer_Innen „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ des 
Landesinstituts für Pädagogik und Medien bei der Arbeitskammer des Saarlandes:

Workshop „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ – 07.02.23



Flyer zu den Tarifverhandlungen im ÖD:

Tarifverhandlungen Öffentlicher Dienst 2023 – ab 24.01.23  

Solidarität mit den Beschäftigten im Öffentlichen Dienst!

Die 4-Stunden-Liga Sektion Saar als Teil des Bündnisses Genug-ist-Genug Saar
unterstützt die Arbeitskämpfe der Beschäftigten im Öffentlichen Dienst.

Das aktuell unmittelbar wichtigste Mittel, um die Krise verkraften zu können, ist der
Kampf um Lohnerhöhungen. Streiks müssen flächendeckend und so lange
fortgeführt werden, bis tabellenwirksame Entgelterhöhungen erkämpft wurden, die
mindestens die Inflation ausgleichen!

Zentral ist aber auch der Einsatz für eine gute gesellschaftliche Infrastruktur und
bessere Arbeitsbedingungen in den Bereichen Gesundheitswesen, Pflege, Schulen,
Kitas und der öffentlichen Daseinsvorsorge. Ein geeignetes Mittel und ein
Leuchtturm für Entlastung in diesen Bereichen kann der Kampf um eine radikale
Arbeitszeitverkürzung bei vollem Lohn- und Personalausgleich sein.

Darüber hinaus dient die Forderung als Sprungbrett um darüber nachzudenken, wie
wir Arbeit neu verteilen wollen. Der Kampf um eine radikale Arbeitszeitverkürzung
kann als adäquates Mittel gesehen werden, um dem Kapitalismus die Grundlage
seiner Ausbeutung zu nehmen: Nämlich die Verfügungsgewalt über unsere freie
Zeit!

Radikale Arbeitszeitverkürzung bei vollem Personal- und Lohnausgleich muss – wie
jedes andere Arbeiter*innenrecht – erkämpft werden.

Wir begrüßen daher kämpferische Gewerkschaften und fordern, dass diese als echte
Interessenvertretung der Beschäftigten agieren.

Zur Aktion / Langfassung: 
https://4hour-league.org/aktionen/tvoed/

https://4hour-league.org/aktionen/tvoed/


Teilnahme an Streik der Kliniken zum TvÖD:

Tarifverhandlungen Öffentlicher Dienst 2023 – 21.02.23  




